
N I E D E R S C H R I F T

über die 1. Gemeinderatssitzung (konstituierende Sitzung) der Ortsgemeinde 
Mudersbach am

02.07.2009

Unter dem Vorsitz von Ortsbürgermeister Maik Köhler sind anwesend:

die Beigeordneten und Ratsmitglieder:

1) Bauschert, Franz
2) Becher, Britta
3) Bien, Peter
4) Gerhardus, Hermann-Josef
5) Haepp, Karl-Heinz
6) Hauptmann, Walter
7) Helsper, Thomas
8) Kölzer, Gerd
9) Latsch, Werner nur ÖT
10)Merzhäuser, Ulrich
11)Müller, Lars
12)Nebeling, Manfred
13)Otto, Renate
14)Paulus, Wulf
15)Röttgen, Johannes
16)Schuhen, Veronika
17)Schupp, Gundolf
18)Schweisfurth, Klaus
19)Steiner, Bernhard
20)Utsch, Brigitte
21)Vierschilling, Hans-Peter

ferner anwesend:

Becker, Werner 1. Beigeordneter VG Kirchen
Glaubitz, Volker Schriftführer

entschuldigt:

Schuhen, Alex
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T A G E S O R D N U N G :

A. ÖFFENTLICHER TEIL

1)   Verpflichtung der Ratsmitglieder
2)   Ernennung des Bürgermeisters, Vereidigung und Einführung in das Amt
3)   Änderung der Hauptsatzung
4)   Wahl der Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Einführung in das Amt 
      a) Erster Beigeordneter
      b) Weiterer Beigeordneter
5)   Bildung der Ausschüsse
      a) Nähere Regelungen über die Zahl, die Aufgaben und die Bezeichnung der 
          Ausschüsse sowie deren Mitgliederzahl und der Zahl der sonstigen wählbaren 
          Bürgerinnen und Bürger
      b) Wahl der Ausschussmitglieder
6)   Geschäftsordnung des Gemeinderates
7)   Informationen des Bürgermeisters
8)   Hauptschulkomplex Mudersbach – Vorstellung der Planungen / Neubau   
      Mehrzweckhalle

B. NICHTÖFFENTLICHER TEIL

1)   Bekanntgaben
2)   Grundstücksangelegenheiten
      a) Hauptschulkomplex Mudersbach 
          Beschlussfassung weitere Vorgehensweise
3)   Zuschussantrag „Stammtisch Zur Linde“
4)   Bauanträge / Bauvoranfragen
5)   Verschiedenes

Ortsbürgermeister Köhler eröffnet um 18.00 Uhr im Bürgerhaus in Birken die Sitzung 
und begrüßt die Erschienenen. Einwände gegen die form- und fristgerecht 
ergangene Einladung werden keine erhoben.

Der Vorsitzende bittet die Tagesordnung unter dem Tagesordnungspunkt 3)
„Haltepunkt RE 9“ im nichtöffentlichen Teil zu erweitern. Einwände werden
keine erhoben. Die weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 

Vor Abhandlung der Tagesordnungspunkte stellt der Vorsitzende die neuen
Ratsmitglieder vor und teilt den Gemeinderatsmitgliedern mit, dass seitens
der FDP Herr Hans-Georg Gerhardus sein Mandat niedergelegt hat und Herr
Johannes Röttgen nachgerückt ist. 

Das Gemeinderatsmitglied Gerd Kölzer trägt vor, dass seitens der CDU seine
Person weiterhin die Funktion des Fraktionssprechers ausüben wird. 
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Die Vertretung wird von  Frau Veronika Schuhen und Herrn Manfred Nebeling
wahrgenommen. 

Herr Kölzer bedankt sich bei den Wählern für das ausgesprochene Vertrauen.

Das Gemeinderatsmitglied Karl-Heinz Haepp trägt vor, dass seitens der SPD
seine Person weiterhin die Funktion des Fraktionssprechers ausüben wird. Die
gleichberechtigte Vertretung wird von Herrn Peter Bien und Herrn Klaus
Schweisfurth wahrgenommen. Letzterer übernimmt darüber hinaus die Aufgaben des
Geschäftsführers.

Herr Haepp gratuliert Ortsbürgermeister Maik Köhler zur Wiederwahl und
bedankt sich ebenfalls bei der Wählerschaft.

 1)   Verpflichtung der Ratsmitglieder

Ortsbürgermeister Köhler teilt den Gemeinderatsmitgliedern das Ergebnis
der Kommunalwahl mit, wonach sich im Gemeinderat folgende Sitzverteilung
ergibt:

CDU = 13 Sitze
SPD =   8 Sitze
FDP =   1 Sitz

Ortsbürgermeister Köhler verliest die §§ 30, 20 und 21 der GemO im Wortlaut
und verpflichtet alle Ratsmitglieder durch Handschlag zur gewissenhaften
Erfüllung ihrer Pflichten. 

Die Verpflichtung des sich in Urlaub befindenden Ratsmitgliedes Alex Schuhen
wird in der nächsten Gemeinderatssitzung erfolgen, ebenso die Verabschiedung
der ausgeschiedenen Ratsmitglieder.

2)   Ernennung des Bürgermeisters, Vereidigung und Einführung in das 
       Amt

Der I. Beigeordnete Bernhard Steiner verliest die Ernennungsurkunde und händigt 
sie dem Ortsbürgermeister aus.

 

ERNENNUNGSURDKUNDE

Im Namen der Ortsgemeinde

Mudersbach

wird

Herr Maik Köhler
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unter Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter

für die Zeit der Wahlperiode

des am 07. Juni 2009 gewählten Ortsgemeinderates

zum

Ortsbürgermeister

ernannt.

 

Die Amtszeit verlängert sich um die Zeit, für die das Amt nach den Vorschriften der 
Gemeindeordnung bis zur Einführung des Nachfolgers weitergeführt wird.

Mudersbach, 02.07.2009
gez. Bernhard Steiner 
Erster Beigeordneter

Ortsbürgermeister Köhler bedankt sich ebenfalls bei der Wählerschaft und
fügt hinzu, dass sich seine Person bemühen wird, mit Freude und Tatkraft im
Sinne aller seine Aufgaben zu erfüllen.
 

3)   Änderung der Hauptsatzung

Die Änderung der Hauptsatzung beinhaltet insbesondere eine Erhöhung der
Ausschussmitgliederzahl um jeweils 2 Personen im Haupt- und Finanzausschuss
sowie im Bauausschuss als auch eine Erhöhung der Vergabesumme von 3.000,00
Euro auf 5.000,00 Euro beim Haupt- und Finanzausschuss und von 6.000,00 Euro
auf 10.000,00 Euro beim Bauausschuss.

Weiterhin erfolgt eine Erhöhung des Sitzungsgeldes von 16,00 Euro auf 20,00
Euro sowie weitere triviale Änderungen. Die neueste geänderte Fassung ist
dieser Sitzungsniederschrift als Anlage 1 beigefügt.

Der § 2 „Unterrichtung der Einwohner“ erhält nachstehende Fassung:

Die Unterrichtung der Einwohner über wichtige Angelegenheiten der örtlichen
Verwaltung (§ 15 Abs. 1 GemO) und über die Ergebnisse von Ratssitzungen (§
41 Abs. 5 GemO) erfolgt insbesondere in der Lokalpresse, im Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde Kirchen oder der Homepage der Ortsgemeinde Mudersbach.

Das Ratsmitglied Johannes Röttgen kritisiert die Erhöhung der
Ausschussmitgliederzahlen und wird sich daher gegen eine Änderung der
Hauptsatzung aussprechen.
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Der Vorsitzende bittet über die vorgesehene Änderung der Hauptsatzung
abzustimmen.

Abstimmungsergebnis: 20 Ja-Stimmen
  1 Nein-Stimme

 
4)   Wahl der Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Einführung in 
       das Amt 

a) Erster Beigeordneter
b) Weiterer Beigeordneter

Ortsbürgermeister Köhler weist darauf hin, dass vor Eintritt in die
Wahlhandlung ein Wahlvorstand zu bilden ist. Dieser besteht aus dem
Vorsitzenden und zwei Ratsmitgliedern. Der Vorsitzende bittet jeweils einen
Vertreter aus beiden Fraktionen vorzuschlagen. Vorgeschlagen  werden Herr
Gundolf Schupp von der CDU-Fraktion und Herr Peter Bien von der
SPD-Fraktion.

Diese werden einstimmig gewählt.

Ortsbürgermeister Köhler erklärt den Ablauf der Wahlhandlung.

Zur Wahl des 1. Beigeordneten wird seitens der CDU-Fraktion das Ratsmitglied
Bernhard Steiner vorgeschlagen.

Weitere Vorschläge werden nicht gemacht.

Nach der anschließenden geheimen Wahl entfallen auf Herrn Bernhard Steiner
20 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung.

Herr Steiner nimmt die Wahl an.

Ortsbürgermeister Köhler verliest die Ernennungsurkunde und händigt sie  dem
1. Beigeordneten aus. Da es sich um eine Wiederwahl handelt, bedarf es
keiner erneuten Verpflichtung und Vereidigung.

Der neue 1. Beigeordnete bedankt sich für das ihm entgegengebrachte
Vertrauen.

b)    Weiterer Beigeordneter

Zur Wahl der 2. Beigeordneten wird seitens der SPD-Fraktion das Ratsmitglied
Brigitte Utsch vorgeschlagen.

Weitere Vorschläge werden nicht gemacht.

Nach der anschließenden geheimen Wahl entfallen auf Frau Brigitte Utsch 20
Ja-Stimmen und 1 ungültige Stimme.
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Somit ist Frau Brigitte Utsch zur 2. Beigeordneten der Ortsgemeinde
Mudersbach gewählt.

Frau Utsch nimmt die Wahl an.

Ortsbürgermeister Köhler verliest die Ernennungsurkunde und händigt sie  der
2. Beigeordneten aus. Da es sich ebenfalls um eine Wiederwahl handelt,
bedarf es keiner erneuten Verpflichtung und Vereidigung.

Frau Brigitte Utsch bedankt sich ebenfalls für das ihr entgegengebrachte
Vertrauen.

 
5)   Bildung der Ausschüsse

a) Nähere Regelungen über die Zahl, die Aufgaben und die Bezeichnung
    der Ausschüsse sowie deren Mitgliederzahl und der Zahl der sonstigen
    wählbaren Bürgerinnen und Bürger

b) Wahl der Ausschussmitglieder

Eine Beschlussvorlage über die Bildung der Ausschüsse, über nähere Regelungen
und die Wahl der Ausschussmitglieder ist dieser Sitzungsniederschrift  als
Anlage 2 beigefügt. Über die Besetzung sämtlicher Ausschüsse wurde einzeln
abgestimmt. 

Abstimmungsergebnis bei der Besetzung  aller  6 Ausschüsse:

Einstimmig Ja

6)   Geschäftsordnung des Gemeinderates

Die neue Geschäftsordnung liegt allen Gemeinderatsmitgliedern vor und ist
daher lediglich der Originalsitzungsniederschrift als Anlage 3 beigefügt. 

Der Ortsgemeinderat beschließt die Geschäftsordnung für den Ortsgemeinderat
Mudersbach in der vorliegenden Fassung.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig Ja
 

7)   Informationen des Bürgermeisters

a)     Siegtal pur

Der Vorsitzende verweist auf die am Sonntag, 05.07.2009, stattfindende
Großveranstaltung.
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b)     Tour der Hoffnung

Die diesjährige Tour der Hoffnung findet in der Zeit vom 12.-16.08.2009
statt. Der Streckenverlauf sieht vor, dass die Tourenteilnehmer am 13.08.2009
gegen 11.50 Uhr beim Rewe-Markt in Mudersbach auf dem Meteorgelände
eintreffen werden. 

c)      Rock an der Sieg

Das diesjährige Rockkonzert findet am 08.08.2009 auf dem Gelände der
Erzquell-Brauerei in Niederschelderhütte statt.

d)     Naturfreibad Schinderweiher 

Die zwischenzeitlich installierte Rutsche kommt bei den Kindern gut an und
soll beim Weiherfest, voraussichtlich in 2  oder 3 Wochen, offiziell eingeweiht
werden. 

8)   Hauptschulkomplex Mudersbach – Vorstellung der Planungen / 
       Neubau Mehrzweckhalle

Der Architekt für die Mehrzweckhalle, Herr Manfred Bender, stellt die Planung vor.
Danach würde bei einer Errichtung der Halle unterhalb der Steinstraße der 
Baukörper zu einem großen Teil in der Böschung verschwinden.

Neben der Zufahrt zu den Eingängen der Halle würde eine 2. Zufahrt zu den 
Vereinsräumlichkeiten führen. Der mittlere Grundstücksbereich sieht die Errichtung 
des Gebäudes für das betreute Wohnen und der untere Grundstücksbereich die 
Errichtung von 3 Einfamilienhäusern vor.

In der Mehrzweckhalle wird eine Bühne mit der Größe 12,00 m x 7,40 eingeplant. Für 
den Jugendtreff im Untergeschoss ist ein eigener Zugangsbereich vorgesehen. Die 
gesamte überbaute Fläche liegt bei ca. 1.400 qm mit einer Gesamtfläche von 9.600 
qm. Bei entsprechender Planung  unter Berücksichtigung energetischer Gesichts-
punkte würde sich die Maßnahme zwar verteuern, aber bei den derzeitigen 
Energiepreisen bereits nach ca. 5 Jahren amortisieren.

Auf Befragen des Sprechers der SPD-Fraktion hinsichtlich der Parkplatznutzung als 
auch der geplanten Raumnutzung für den Jugendtreff, letzterer im südlichen 
Gebäudetrakt, trägt Herr Bender vor, dass die Parkplätze gemäß der Stellplatz-
verordnung  errichtet und die Lage des Jugendtreffs mit einem größeren Abstandes 
zur Barbarastraße wegen der stärkeren Bebauung extra so  gewählt wurde.

Die grob geschätzten Kosten liegen bei 3,0 Millionen Euro, abhängig davon welches 
Material für das Gebäude gewählt und welche Altgeräte für die Mehrzweckhallen-
nutzung übernommen werden können. Das Ratsmitglied Johannes Röttgen verweist 
auf die Ausschöpfung von Einsparpotentialen. Der I. Beigeordnete der Verbands-
gemeinde Kirchen Herr Becker weist im Zusammenhang mit den voraussichtlichen 
Kosten von 3,0 Millionen Euro darauf hin, dass die Ortsgemeinde zur Zeit 
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jährlich rd. 100 – 120 tausend Euro für die Nutzung der Räumlichkeiten der Vereine 
an die Verbandsgemeinde bezahlt.

Der Sprecher der SPD-Fraktion nimmt ausführlich Stellung zu dem geplanten 
Vorhaben. Die Ausführungen sind aufgrund des  Antrages der CDU-Fraktion dieser 
Sitzungsniederschrift  als Anlage 4 beigefügt.

Herr Johannes Röttgen von der FDP unterstützt die Ausführungen von Herrn Karl-
Heinz Haepp und äußert erhebliche Bedenken wegen der Kosten und kritisiert 
zugleich, dass kein Finanzierungsplan vorliegt.

Der Vorsitzende dankt Herrn Bender für die guten Lösungsvorschläge und bittet über 
eine Weiterleitung der Planunterlagen zwecks Bezuschussung abzustimmen.
Nachstehende Beschlüsse werden gefasst:

1. Antrag der SPD-Fraktion: Streichung des Kraftraumes

Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen
                                   14 Nein-Stimmen
                                     1 Enthaltung

2. Für das Raumprogramm in vorliegender Form

Abstimmungsergebnis: 20 Ja-Stimmen
                                        1 Enthaltung

3. Prüfung von Kosteneinsparmöglichkeiten durch die Verwaltung der 
Verbandsgemeinde

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig Ja

Hier endet der öffentliche Teil der Sitzung (20.00 Uhr), der nach kurzer Pause 
nichtöffentlich fortgeführt wird.

_____________________________                    ____________________________
Ortsbürgermeister Schriftführer
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